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Eishockey-Bayernligist ERC Sont-
hofen besetzt seine Ausländerpositi-
on in der neuen Saison mit dem Ka-

nadier Ryan Mar-
tens. Der 28-jäh-
rige Stürmer
spielte zuletzt
beim Oberligisten
Erding Gladiators
und brachte es in
94 Spielen zu 75
Toren und 77
Vorlagen. Ryans
ist der Wunsch-

spieler des neuen ERC-Trainers
Dave Rich. (az)

Ryan Martens

ERC Sonthofen
holt Ryan Martens

gefragt beim KGW. Doppelter Tri-
umphator in der Gesamtwertung ist
letztlich der TSV Heising, der die
Wertung „KGW 8“ genauso ge-
winnt wie die Kategorie „KGW 9“.
Gastgeber TVM ergattert schluss-
endlich Rang neun und erfüllt sich
damit den Wunsch, in den „Top-
Ten“ zu landen – sehr zur Freude
von Monika Eckart.

Ein guter Tag also für die Abtei-
lungsleiterin Turnen im TVM, ge-
nau wie für Lydia Diete und die vie-
len sportlichen Kinder ...

konartigen Anbau der Halle stehen.
In erhöhter Position ermöglichen
diese einen vorzüglichen Blick auf
die turnerischen Darbietungen.
Manche Papas sind ins Zeitungsstu-
dium vertieft, um die Wartezeiten
zwischen den Auftritten ihrer
Sprösslinge zu überbrücken.

Keine Frage, der Aufwand für
alle Beteiligten ist groß (die weiteste
Anreise in die Maustadt hatten die
KGW‘ler vom TSV Pförring aus
Niederbayern), doch er lohnt sich:
Wir erleben hier ein sehr gutes Ni-
veau“, lobt Anne Schreier vom TV
Bad Grönenbach. Und TVM-Eh-
renmitglied Manfred Ermantraut,
der den Ballweitwurf im BBZ-Sta-
dion koordiniert, meint: „Man jam-
mert immer über die Jugend. So
schlecht ist sie aber gar nicht“.

Immerhin sind es 411 Teilnehmer
aus fast 40 Mannschaften, die an
diesem Tag Punkte für die Gesamt-
wertung sammeln. Im örtlichen
Hallenbad messen sich die Kinder
beim Schwimmen. Vielseitigkeit ist

harmonierenden Kampfrichter-
Teams.

In der BBZ-Halle im Südwesten
der Stadt wimmelt es nur so vor
Mädchen und Buben, Eltern,
Kampfrichtern und ehrenamtlichen
Helfern. Hier am Hauptschauplatz
erleben die Zuschauer die Boden-
Kasten-Kür. Hier singen die Kinder
in Gruppen Volkslieder wie bei-
spielsweise „Von den blauen Bergen
kommen wir“, hier tanzen sie in
Gruppen. Voller kindlicher Freude
unterhalten „die Kleinen“ ihr Pu-
blikum in der festlich geschmückten
Halle. Während des langen, etwa
acht-stündigen Turniertages haben
es sich ein paar Eltern auf den Sofas
gemütlich gemacht, die auf dem bal-
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Memmingen Lydia Diete schlägt ein
flinkes Sprechtempo an. Ihre Analy-
se ist messerscharf, sie kommt auf
den Punkt und verliert sich dabei
nicht in Nebensächlichkeiten. Kein
Wunder, seit über 35 Jahren ist die
51-jährige Vorsit-
zende des Turn-
untergaus Ober-
allgäu in der All-
gäuer Turnersze-
ne unterwegs.
Beim Allgäuer
Kindergruppen-
Wettstreit
(KGW) in Mem-
mingen ist die
emsig-umtriebige Duracherin voll
in ihrem Element. Diete ist mit der
vom TV Memmingen (TVM) aus-
gerichteten Veranstaltung hochzu-
frieden: Die Vorsitzende spricht von
idealem Wettkampfwetter, von bes-
tens ausgestatteten Sportstätten und
zeigt sich überdies erfreut über die

Vielseitigkeit gefragt
Turnen Über 400 Teilnehmer sorgen beim 10. Allgäuer Kindergruppenwettstreit in Memmingen

für eine lebhafte Atmosphäre – TSV Heising gewinnt in beiden Altersklassen

Lydia Diete

Schlugen sich achtbar beim dritten Zugspitz Ultratrail: die Allgäuer Starter (von

links) Steffen Walk, Bernhard Endras, Antje Schuhaj, Barbara Guranti, Simone Phi-

lipp, Thomas Geisenberger und Matthias Dippacher. Foto: privat

Sport in Kürze

Hinter den Kulissen

Sieben an der Spitze
Ausdauersport Allgäuer glänzen beim Zugspitz-Ultratrail-Lauf – Geisenberger siegt beim Debüt

Allgäu/Grainau Mit vier Siegen und
drei Podestplätzen kehrten die All-
gäuer Teilnehmer vom Zugspitz-
Ultratrail-Lauf aus Grainau zurück.
Bei der dritten Auflage stand am
höchsten Berg Deutschlands drei
Tage lang alles im Zeichen des Ge-
ländelaufs. Insgesamt 1500 Läufer
aus 38 Nationen gingen in 17 unter-
schiedlichen Wertungsklassen an
den Start.

Beim Supertrail der Frauen tri-
umphierte die Vorjahressiegerin Si-

mone Philipp aus Weitnau. Die
32-Jährige distanzierte in der Mas-
ter-Klasse Barbara Guranti aus Du-
rach nach 68,8 km und 3120 Höhen-
metern um mehr als 50 Minuten.
Nach 2012 feierte Philipp ihren
zweiten Sieg in Serie in Leutasch un-
terhalb der Zugspitze. „Ich bin su-
perglücklich. Bei der Talstation hat-
te ich einen Hungerast, bergab bin
ich dann wie auf Eiern gelaufen“,
sagte Philipp im Ziel: „Ansonsten
hatte ich immer ein gutes Gefühl.“

In der Konkurrenz der Männer
siegte mit Thomas Geisenberger ein
Debütant. Gleich beim ersten An-
stieg setzte sich der Burgberger an
die Spitze des 450 Mann starken
Feldes und gab diese bis ins Ziel
nicht mehr ab.

Thomas Geisenberger
deklassiert die Konkurrenz

„Das war alles andere als ein Spa-
ziergang. Ich bin noch nie länger als
52 Kilometer gelaufen“, gestand der
38-Jährige im Ziel: „Deshalb war es
eine spannende Geschichte, wie sich
mein Körper verhält.“ Im Ziel hatte
der zweimalige Sieger des Voralpen-
Marathons 17 Minuten Vorsprung
vor dem Tschechen Jan Zemanik.
Der Sonthofer Mathäus Juszczak
wurde Vierter. Den dritten Sieg aus
Allgäuer Sicht fuhr Steffen Walk
(Martinszell) in der Master-Klasse
ebenfalls im Supertrail ein.

In der Königsdisziplin, dem Ul-
tratrial, blieb der Sieg einem Allgäu-
er verwehrt. Als Erster von 600
Teilnehmern überquerte Philipp
Reiter die Ziellinie. „Wenn ich mich
heute Abend entscheiden müsste,
würde ich den Ultra nicht noch ein-

mal laufen. Das ist abartig lang“,
sagte der 23-jährige Bad Reichen-
haller nach 100 Kilometer und 5420
Höhenmeter. Der mit Kreislaufpro-
blemen kämpfende Matthias Dippa-
cher aus Oy-Mittelberg landete auf
Rang drei. „Als die Sonne hervor-
kam, hatte ich große Probleme“,
klagte der 36-Jährige im Ziel: „Da-
von habe ich mich aber erholt. Der
zweite Teil lief richtig gut.“

Nur knapp dahinter landete der
Petersthaler Constantin Pade auf
Rang fünf. Nach dem zweiten Platz
im Vorjahr kam der 26-Jährige nach
einer Verbesserung der Laufzeit um
fast 20 Minuten in die Top Fünf. Bei
den Frauen feierte das Allgäu einen
weiteren Podestplatz. Die Kempte-
nerin Antje Schuhaj belegte Rang
zwei im Master.

Zum Abschluss nahmen 450 Star-
ter in Mittenwald die 35,9-km-lan-
ge Strecke des sogenannten Base-
trails in Angriff. Auch hier sorgte
ein Allgäuer für ein gelungenes Fi-
nale: Der Waltenhofener Bernhard
Endras siegte in der Klasse Senior
Master vor dem Österreicher Eric
Rosand. (az)
» Siehe Ergebnisspiegel rechts.

BOCCIA

Nationalteam gewinnt
Memminger Allgäu-Trophy
Die Nationalmannschaft des Boccia-
Bunds Deutschland (BBD) hat die
vierte Auflage der zweitägigen All-
gäu-Trophy in Memmingen ge-
wonnen. Das deutsch-italienische
Duo bestehend aus Rodolfo Billi
und Carlo Gambardella (bester Tur-
nierspieler) setzte sich im Endspiel
gegen Titelverteidiger BC Meran I
mit 12:4 durch. Sämtliche vier
Teams von Gastgeber Pallino Mem-
mingen blieben bereits in der Vor-
runde auf der Strecke. Wegen des
Regenwetters wurden einige Par-
tien von den beiden Freiluft-Bahnen
im Memminger Stadion in die
Boccia-Halle Offingen (Landkreis
Günzburg) verlegt. (dp)

BASEBALL

Dauerregen rettet
Royal Bavarians Füssen
Einsetzender Dauerregen hat Füs-
sens Baseballer vor einer drohen-
den Niederlage im Spitzenspiel der
Regionalliga bewahrt: Hatten die
Königlichen die erste Partie gegen
Spitzenreiter München Caribes
bereits klar mit 1:9 verloren, drohte
auch im zweiten Duell eine deutli-
che Niederlage. Nach drei Innings
lagen die zweitplatzierten Allgäuer
schon mit 2:7 zurück, als das Spiel
wegen anhaltenden Dauerregens
abgebrochen werden musste. „Das
kam uns gerade recht“, gestand
Füssens Trainer Michael Stephan.
Weil die Hälfte dieser Partie noch
nicht rum war, muss das Spiel nun
wiederholt werden. (az)

FUSSBALL

FCM-B-Junioren schaffen
Aufstieg in die Bayernliga
Mit einem souveränen 7:0-Sieg
beim abstiegsbedrohten TSV Ka-
reth-Lappersdorf sicherten sich die
B-Junioren des FC Memmingen
den zweiten Tabellenplatz in der
Landesliga Süd und den damit ver-
bundenen Aufstieg in die Bayernli-
ga. Dieser Wiederaufstieg auf An-
hieb wurde von den Schützlingen
von FCM-Trainer Axel Frasch
und den mitgereisten Fans stür-
misch gefeiert. Zum Bayernliga-
Abschluss holten sich die FC Mem-
mingen C-Junioren gegen Meister
SpVgg. Unterhaching mit 0:0 ein
beachtliches Remis und sicherten
ihren Mittelfeldplatz. (dg)

TRIATHLON

Martin Schädel in
der Favoritenrolle
Mit 350 Teilnehmern und 25 Staf-
feln rechnen die Veranstalter des
24. Unterallgäu-Triathlons, der am
Samstag, 29. Juni, in Ottobeuren
stattfindet. Start zumVolkstriathlon
ist um 10 Uhr am Baggersee Atten-
hausen, Start zur Olympischen Dis-
tanz um 10.45 Uhr. Als Favorit gilt
Vorjahressieger Martin Schädel vom
TV Memmingen. (az)
O Informationen und Anmeldung (bis
heute, Mittwoch, 26. Juni) unter
www.triathlon-ottobeuren.de

So erreichen Sie uns
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„Man jammert immer über
die Jugend. So schlecht ist
sie aber gar nicht.“

Manfred Ermantraut, Ehrenmitglied beim
gastgebenden TV Memmingen

ESVK bei Turnier
des SC Riessersee

Eishockey-Zweitligist SC Riessersee
feiert in diesem Jahr sein 90-jähriges
Bestehen und feiert dies unter ande-
rem mit dem König-Ludwig-Weiß-
bier-Cup am 31. August und 1. Sep-
tember. Teilnehmer sind neben
Gastgeber SC Riessersee die Nürn-
berg Ice Tigers (mit Ex-Joker Pa-
trick Reimer), die österreichische
Spitzenmannschaft EHC Liwest
Linz (mit Ex-Joker Matse Müller)
sowie aus dem Allgäu der ESV
Kaufbeuren. (az)
Zeitplan Samstag, 31. August, 15 Uhr:
ESV Kaufbeuren – EHC Liwest Linz. –
18.30 Uhr: SC Riessersee – Nürnberg Ice
Tigers. Sonntag, 1. September, 15 Uhr:
Spiel um Platz drei. – 18.30 Uhr: Finale.

Ohne Glücksbringer kommt auch die

Gruppe aus Betzigau nicht aus.

Vor vollen Rängen fand der 10. Allgäuer Kindergruppenwettstreit in Memmingen statt. Unser Bild zeigt die Mädchen aus Illertis-

sen beim Tanzen.

Mit ihren weißen Blusen, schwarzen Krawatten und ihren großen Sprüngen überzeugten die Mädchen von der TSG Pasing die Zu-

schauer und die Jury gleichermaßen. Fotos: Siegfried Reban (3), privat (1)

Gruppenfoto: Die siegreichen Teams des

TSV Heising.

Turnen

10. KGW-TREFF IN MEMMINGEN
KGW 9 (bis neun Jahre) – insgesamt 8 Teams
am Start: 1. TSV Heising 29,04; 2. Vaterstetten
28,88; 3. TSV Pförring III 27,92.
KGW 8 (bis zwölf Jahre) – insgesamt 31 Teams
am Start: 1. TSV Heising II 31,72; 2. TSC Odelz-
hausen 31,25; 3. TSV Illertissen II 30,82; 4. TSV
Sulzberg 30,75; 9. TV Memmingen 29,88; 12. TV
Bad Grönenbach 29,57; 13. TV Jahn Kempten
29,31; 14. DJK Seifriedsberg 29,23; 15. TSV Diet-
mannsried 29,22; 16. TSV Wiggensbach 28,74;
17. SSV Wildpoldsried 28,00.

Elsner darf gegen
Schalke 04 ran

Davon träumt jeder Amateur-Fuß-
baller: Wenn es schon selbst nicht
zum Profi reicht, zumindest einmal

gegen die großen
Bundesliga-Stars
zu spielen. Ale-
xander Elsner
vom TSV Ottobe-
uren erfüllt sich
den Traum heuer
schon zum zwei-
ten Mal. Der
24-jährige Mittel-
feldspieler tritt

erneut mit der ERGO-National-
mannschaft gegen den FC Schalke
04 an. Elsner hat wie im vergange-
nen Jahr bei einem Online-Voting
den Sprung in das Team des Versi-
cherungskonzerns geschafft und
kickt am kommenden Freitag in
Kleve gegen die Profis. (ass)

Alexander Elsner

Marktoberdorf Prominenten Besuch
erwarten die Fußballer des TSV
Marktoberdorf am kommenden
Samstag: den Bundesligisten FC
Augsburg. Weil der sich bereits in
der Vorbereitung auf die neue Sai-
son befindet, hat er zugesichert, in
Bestbesetzung aufzulaufen. Dazu
gehören auch die beiden bisherigen
Neuzugänge Mathias Fetsch (An-
griff, bisher Kickers Offenbach) und
Marwin Hitz (Tor, VfL Wolfsburg).
Anstoß ist im Stadion des TSV um
15.30 Uhr.

Der Traditionsverein feiert heuer
sein 150-jähriges Bestehen und
wollte dazu Mitgliedern und Fans
ein besonderes Schmankerl servie-
ren. Deshalb engagierte er die Augs-
burger, die auch im Allgäu immer
mehr Anhänger finden. Zugleich
will der Bezirksligist bei dieser Ge-
legenheit seinen langjährigen Trai-
ner Norbert Schmidbauer sowie ei-
nige Spieler verabschieden und zu-
gleich die Neuverpflichtungen will-
kommen heißen. (af)
O Karten gibt es im Vorverkauf in
Marktoberdorf bei Sport-Lipp und bei
MOD-Reisen von Wolfgang Schuster so-
wie in Bernbeuren bei Fußpflege Heili-
gensetzer.

FCA kommt
nach

Marktoberdorf
Fußball-Erstligist am
Samstag im Allgäu

MOTORRADSPORT

Matthias Meggle punktet
in der Steiermark
Im dritten Rennen zur Internationa-
len Deutschen Meisterschaft im
ADAC Junior Cup (125 ccm) zeigte
Matthias Meggle eine starke Leis-
tung. Auf dem Red Bull Ring in der
Steiermark hatte der Zwölfjährige
zunächst noch Probleme im Trai-
ning mit seinem Motorrad, doch
im Rennen war der Reicholzrieder
voll da: Nach gutem Start und
„hartem Kampf“ landete der deut-
sche Minibikemeister auf Platz
zwölf, holte vier Punkte und rückte
in der Gesamtwertung auf den elf-
ten Rang vor. „Und ich freue mich
schon jetzt auf das nächste Rennen
im Rahmen der Moto GP am Sach-
senring, dort werden etwa 100000
Zuschauer sein“, so Meggle. (fro)


